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1. Ausgangslage und Zielsetzung 
 
Ab dem Schuljahr 2026/27 wird unsere Schule Grundschule des Gemeinsamen Ler-
nens.  
Ziel des Fortbildungskonzeptes ist es, eine gemeinsame inklusive Haltung zu entwi-
ckeln, sonderpädagogische Fachkompetenz aufzubauen, Unterrichtsentwicklung in-
klusiv auszurichten, die multiprofessionelle Zusammenarbeit weiterzuentwickeln und 
den nachhaltigen Kompetenztransfer zu sichern. 
Alle an unserer Schule pädagogisch tätigen Personen werden systematisch einbezo-
gen: 

• Lehrkräfte 

• Sozialpädagogische Fachkräfte 

• Schulsozialarbeiterin/Schulsozialarbeiter 

• OGS-Mitarbeitende 

• Gesundheitsassistentin/Gesundheitsassistent  

• Alltagshelferin/Alltagshelfer 

• ggf. Integrationskräfte 

 

2. Leitprinzipien der Fortbildungsarbeit 
 
Die Fortbildungsplanung erfolgt: 

• mehrjährig angelegt 

• verbindlich für alle Professionen 

• bedarfsorientiert 

• schulprogrammbasiert 

Die Fortbildungsplanung wird regelmäßig evaluiert und weiterentwickelt. Die Steuer-
gruppe und die/der Fortbildungsbeauftragte koordinieren Planung, Durchführung und 
Evaluation. 
 

3. Strukturelle Sicherung der Teilnahme aller Professionen 
 

• Gemeinsame pädagogische Tage für Schule und OGS 

• GL-Tagesordnungspunkte in Lehrerkonferenzen und Teamsitzungen 

• Inklusionsschwerpunkte in OGS-Teamsitzungen 

• Multiplikatorensystem mit verpflichtender interner Weitergabe 

• Inklusionsschwerpunkte in OGS-Teamsitzungen 

• Onboarding-System für neue Mitarbeitende (Einführung, Mentoring) 

 



 

4. Relevante inhaltliche Fortbildungsschwerpunkte:  

 

4.1 Rechtliche Grundlagen 

• Schulgesetz NRW 

• AO-SF 

• Nachteilsausgleich 

• Rechte von Kindern mit Förderbedarf 

 

4.2 Diagnostik und Förderplanung  

• Kennenlernen / Auswahl verschiedener Diagnostik-Instrumente (z.B. Feststel-

lung mathematischer Basiskompetenzen, Lernentwicklungsfeststellung, Schu-

leingangsdiagnostik, Förderdiagnostik) 

• Erstellung und Fortschreibung von Förderplänen  

• Erstellung von Berichtszeugnisssen /Durchführung der jährlichen Überprüfung 

• Dokumentation und Zieltransparenz 

 

4.3 Sonderpädagogische Fachthemen  

• Lernen 

• Sprache 

• Emotionale und soziale Entwicklung 

• Geistige Entwicklung 

• Körperliche und motorische Entwicklung 

• Autismus-Spektrum 

• AD(H)S 

• Traumapädagogik 

 

4.4 Inklusive Unterrichtsentwicklung 

• Differenzierung im Unterricht 

• Individualisierung 

• Kooperative Lernformen 

• Classroom-Management 

• Digitale Differenzierung 

• … 

4.5 Prävention 

• Soziales Lernen 

• Gewaltprävention 

• Positive Verhaltensunterstützung 

• Resilienzförderung 

• Krisenintervention 



4.6 aktueller Fortbildungsbedarf 

• Einführung in die Grundlagen des gemeinsamen Unterrichts 

• Einführung in die AO-SF 

• Diagnoseinstrumente 

• Förderplanung  

• Jährliche Überprüfung 

• Erstellung von Berichtszeugnissen 

• Fördermöglichkeiten im Bereich Lernen sowie Differenzierungsmöglichkeiten 

im Unterricht 

• Förderung / Prävention im Bereich sozial-emotionaler Förderbedarf 

 

4.7 Themenschwerpunkte, die bereits bearbeitet wurden: 
 

    Rechtliche Grundlagen 

• Schulgesetz NRW 

• AO-SF 

• Nachteilsausgleich 

      
    Diagnostik und Förderplanung  

• Erstellung und Fortschreibung von Förderplänen  

     
    Sonderpädagogische Fachthemen 

• Lernen 

 
     Inklusive Unterrichtsentwicklung 

• Differenzierung im Unterricht 

• Individualisierung 

• Kooperative Lernformen 

• Classroom-Management 

• Digitale Differenzierung 

 
     Prävention 

• Soziales Lernen 

• Gewaltprävention 

• Positive Verhaltensunterstützung 

• Krisenintervention 

 

5. Qualitätssicherung schulischer Fortbildungen 

• Klare Zieldefinition 

• Praxisrelevanz 

• Hinzuziehung externer Veranstalter 



• Evaluation durch mündliches Feedback, Feedbackbögen, Edkimo-Umfragen 

etc. 

• Reflexion in Konferenzen und Teamsitzungen 

 

6. Sicherung des Kompetenztransfers 
 

• schulinterne Fortbildungen von Mitgliedern des Kollegiums sowie Kompetenz-

transfer in Konferenzen, Teamsitzungen, Jahrgangsstufensitzungen, Jahr-

gangsteams mit GL-Fokus 

• Kollegiale Hospitation 

• in Planung: Materialpool / Aufbau eines digitalen Ordners zum Thema “Gemein-

sames Lernen” 

• Aufbau einer Task Card für alle Vohwinkler Grundschulen rund um das Thema 

GL 

• Verankerung im Schulprogramm 

 

7. Evaluation und Fortschreibung 
 
Das Fortbildungskonzept wird regelmäßig überprüft, angepasst und in der Lehrerkon-
ferenz evaluiert sowie fortgeschrieben. 
Die Teilnahme an Fortbildungen wird dokumentiert, ebenso welche Fortbildungsthe-
men bereits bearbeitet und wie der Wissenstransfer erfolgt ist. 
 
 


